
Ausblick 2020                                           
 
Was kommt auf uns zu in 2020 und was werden die größten 
Herausforderungen in diesem und in den nächsten Jahren. 
Was die kommende Saison angeht bin ich auf Grund der bisherigen 
Anfragelage eigentlich sehr optimistisch. Die weiterhin unruhige weltpolitische 
Lage und auch die Unsicherheiten in der Fliegerei führen dazu, dass immer 
mehr den Urlaub in Deutschland favorisieren. Die Buchungslage bei vielen 
Vermietern spricht auch dafür. Ich hoffe das die derzeit herrschende „Corona-
Hysterie“ wieder abebbt und nicht zu Absagen führt.  
Natürlich spielt uns das auch im letzten Jahr schöne Wetter in die Karten und 
ist sicher nicht von Nachteil. Es gilt jetzt noch mehr alle Chance zu nutzen. 
 
Um das Niveau zu halten hat der Heimat- und Verkehrsverein bereits einige 
Projekte vordringlich im Haustierpark angeschoben. Der Bau der 
Toilettenanlage im Haustierpark war ein wichtiger Schritt. Damit sind dort aber 
vorerst die notwendigen ganz großen Investitionen abgearbeitet. Jetzt gilt es 
den Park weiter auf dem hohen Niveau zu halten und nach und nach weiter zu 
entwickeln. 
  
Der Dorfentwicklungsplan, zusammen mit Neuharlingersiel, Bensersiel und 
Carolinensiel erstellt, kommt jetzt in die Umsetzungsphase. Zur Sicherung der 
touristischen Ausrichtung unseres Ortes bleiben die Verbesserung der 
Parkraumsituation und auch die Schaffung einer Multifunktionshalle wichtigste 
Projekte. Das Wetter muss nicht immer so gut mitspielen wie in 2018 und 
2019. Die Notwendigkeit von mehr Parkplätzen wird jeden Sommer deutlich. 
Zu viele Autos und zu wenig Parkplätze ist nicht nur in Werdum ein Problem 
Wie es aussieht kann es 2020 der Gemeinde gelingen den Schotterparkplatz 
durch Ankauf zu sichern und dann in einem zweiten Schritt auch neu zu 
gestalten. 
 
Nach der Realisierung der schnelleren Breitbandversorgung wäre jetzt noch 
die Verbesserung der Mobilfunkanbindung wichtig. Aber auch da gibt es 
positive Signale, zumindest was die Aufstellung eines Sendemastes in 
Werdum betrifft. 
 
1. Kneipp 

Wir werden in Zusammenarbeit mit dem Kneippverein Esens und 
Umgebung wieder die Veranstaltung „Bleib fit – Kneipp mit“ – 
Wassertreten aber richtig unter Leitung von Xenia Behrends anbieten 
sowie die individuellen Gesundheitsberatungen mit Gudrun Messner.  
Um 2020 wieder das Augenmerk auf die Besonderheiten des 
Kneippangebotes in Werdum zu lenken, wird es wieder einen Kneipptag 
geben. Diesen feiern wir am Geburtstag von Sebastian Kneipp am 
Sonntag dem 17. Mai 2020. Die Aktion des Längsten Armbads 
Ostfrieslands wird wieder den Abschluss bilden. Wir hoffen auf viele 
Beteiligte und dass wir einen neuen Rekord aufstellen können. Für 2021 
hat der Kneippbund Niedersachsen / Bremen anlässlich des 200. 
Geburtstages von Pfarrer Kneipp schon angekündigt eine Kneipp-Woche 
in Werdum zu veranstalten.  
 

2. Veranstaltungen 



Natürlich wird auch 2020 wieder ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm 
geboten.  
Wir freuen uns, dass weiterhin die Veranstaltung „einem Imker über die 
Schulter geschaut“ mit Jürgen Saathoff im Haustierpark angeboten 
werden kann. Diese hat bereits im letzten Jahr sehr hohen Zuspruch 
gefunden. Die Veranstaltungen fangen in der Osterwoche wieder an und 
werden laut Aushang bekanntgegeben. 
Selbstverständlich finden unsere bewährten Veranstaltungen wie das 
Haustierparkfest am 07. Juni, das Sommerfest am 5. August, das 
Herbstfest im Haustierpark am 3. Oktober sowie das Schmiedefest am 
18. Oktober und auch das Winterfest am 30. Dezember wieder statt. Alle 
aktuellen Informationen zu unseren Veranstaltungen sowie die neuen 
Flyer vom Haustierpark und der Kneipphalle können Sie sich gerne am 
Ausgang mitnehmen oder in der Tourist-Information abholen. 
 

3. Klima- und Umweltschutz 
Nachhaltigkeit ist zudem ein großes Thema in diesen Tagen. Auch wir 
haben bereits in den letzten Jahren versucht zumindest bei der 
Müllvermeidung Erfolge zu erzielen. Die Teilnahme an der Plastik-
Aktionswoche des Nationalparkhauses Carolinensiel im vergangenen 
Jahr hat weitere Handlungsoptionen aufgezeigt. Wir werden uns daran 
auch in diesem Jahr beteiligen und weitere Änderungen in unserem 
Betriebsablauf vornehmen.  

 


